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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 
613/123/2017 

 

Umbau der Kreuzung "Frauenauracher Str. / Gundstraße / Am Hafen"; hier: 
abschließende Vorplanung 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

27.06.2017 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 

27.06.2017 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 66 
 
Zusätzliche in der Ämterabstimmung: Amt 32, Behindertenbeauftragter, Polizei, EB77, EBE, 
ESTW-Netz, ADFC 
 
(AG Rad-Beteiligung am 22.06.2017) 
(OBR Frauenaurach wurde informiert)  
 
 

I. Antrag 
 
Der Umbau der Kreuzung "Frauenauracher Str. / Gundstraße / Am Hafen" mit Errichtung einer 
Lichtsignalanlage erfolgt gemäß beiliegender Planung (s. Anlage). 
 
Mit der vorliegenden Planung (s. Anlage) ist die Leistungsphase „Vorplanung“ gemäß DA Bau - 
Abschnitt 5.4 abgeschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiter notwendigen Planungen 
gemäß Leistungsphase „Entwurfsplanung“ durchzuführen.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Der besagte Kreuzungspunkt war in den letzten Jahren häufig Unfallschwerpunkt. Durch den 
Ausbau des Knotenpunktes und der Installation einer Lichtsignalanlage wird zukünftig für einen 
verkehrssicheren Zustand gesorgt.   
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Insgesamt wird der gesamte Ausbaubereich gemäß den anerkannten Regeln der Technik 
überplant.  
 
Motorisierter Verkehr: 
Dem motorisierten Verkehr stehen in der Frauenauracher Straße je Richtung zwei Geradeaus-
fahrspuren und eine Linksabbiegerfahrspur zur Verfügung. Die Linksabbieger werden durch ei-
ne eigens signalisierte Freigabe geführt. Im nördlichen Abschnitt der Frauenauracher Straße 
wird die Mittelinsel auf eine Breite von 3,0 m verbreitert. Im Zuge der Gundstraße wird die vor-
handene Mittelinsel grundsätzlich belassen. Inwieweit in den Mittelinseln Baumpflanzungen un-
ter Berücksichtigung des Leistungsbestands möglich wären, ist noch zu prüfen. In der Straße 
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Am Hafen erhalten aufgrund des hohen LKW-Anteils sämtliche Fahrspuren eine Breite von 
3,25 m.  
Insgesamt werden im gesamten Knotenpunktsbereich die momentan bestehenden frei geführ-
ten Rechtsabbieger zurückgebaut, da sie für die Leistungsfähigkeit nicht benötig werden. 
Durch diese Maßnahme wird der überdimensionierte Knotenpunkt kompakter gestaltet und ei-
ne bessere Führung für Radfahrer und Fußgänger erreicht. Der Busverkehr erhält an der Licht-
signalanlage eine automatische Beschleunigung.  
 
Radverkehr: 
Die Radwege entlang der Frauenauracher Straße werden als Einrichtungsradwege mit einem 
Regelmaß von 2,0 m „auf dem Bordstein“ geführt. Zusätzlich wird es einen Sicherheitsraum 
von 75 cm zur Fahrbahn geben. Die anschließende Gehwegebreite beträgt 2,50 m. Damit er-
hält der gesamte Geh-/Radweg eine richtlinienkonform Breite von 5,25 m. Gegenüber dem Be-
stand bedeutet dies eine wesentliche Verbesserung. Im Knotenpunktsbereich wird der Radver-
kehr auf Fahrbahnniveau abgesenkt und mittels eigener Signalisierung geführt. Im Zuge der 
Straße Am Hafen und der Gundstraße erfolgt die Führung durch Radfahrstreifen. Linksabbie-
gende Radfahrer werden in der Straße Am Hafen und in der Gundstraße direkt durch einen 
Aufgeweiteten Radaufstellbereich geführt. Linksabbiegende Radfahrer in der Frauenauracher 
Straße werden indirekt geführt. Nach Überqueren der Fahrbahn können die für den Radfahrer 
freigegebenen breiteren Furten zum Abbiegen über die Frauenauracher Straße genutzt wer-
den.  
 
Fußgängerverkehr: 
Dem Fußgängerverkehr stehen richtlinienkonform breite Gehwege von mindestens 2,0 m zur 
Verfügung. Die Führung über den Knotenpunkt erfolgt jeweils signalisiert. Sämtliche Furten 
werden barrierefrei ausgeführt.  
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Ein ausführlicher Vergleich zwischen den Ausbauvarianten „Lichtsignalanlage“ und „Kreisver-
kehr“ kann dem UVPA-Beschluss Nr. 613/005/2014 „Vergleich der Ausbauvarianten LSA - 
Kreisverkehr, Umbau Kreuzung "Frauenauracher Str. / Am Hafen / Gundstraße“ entnommen 
werden. 
 
Mit Beschlussfassung des UVPA Nr. 613/005/2014 vom 22.07.2014 wurde die Verwaltung be-
auftragt, die Vorplanung zum Umbau der Kreuzung mit Lichtsignalanlage zu erstellen. 
 
Mit UVPA-Beschluss Nr. 613/102/2016 vom 06.12.2016 konnten die notwendigen Planungs-
leistungen an ein geeignetes Ingenieurbüro vergeben werden. 
 
Die erarbeiteten Planungen wurden mit den vorgenannten Dienststellen und anderen fachlich 
Beteiligten abgestimmt. 
 
Mit diesem UVPA-Beschluss wird die Vorplanung abgeschlossen, sodass im unmittelbaren 
Anschluss die Entwurfsplanung erarbeitet werden kann. Beides ist notwendig und muss bis 
August 2017 vorliegen, um fristgerecht einen Fördermittelantrag nach BayGVFG für den Um-
bau der Kreuzung einreichen zu können. Nur so kann die Kreuzung, wie derzeit vorgesehen, 
noch im Jahre 2018 umgebaut werden. 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.: 541.408 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € Zuwendungen in noch zu 

ermittelnder Höhe (50 % 
der zuwendungsfähigen 
Kosten werden erwartet). 

Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind auf IvP-Nr. 541.408 gemäß aktuellem Investitionsprogramm zu Haushalt 2017 

wie folgt vorgesehen: 
      2017: 30.000 €  Planungskosten 
  2018: 50.000 €  Plaungskosten 
  2019: 750.000 €  Baukosten 
  2020: 100.000 €  Baukosten 

Im Zuge der Anmeldungen zum HH 2018 muss die Höhe der erforderlichen Fi-
nanzmittel wie auch die zeitliche Finanzierungsplanung angepasst werden, da an-
sonsten die Realisierung der Maßnahme in 2018 nicht erfolgen kann. In diesem Zu-
sammenhang wird auf die Bürgerversammlung Büchenbach 2016, lfd. Nr. 14 der 
Niederschrift hingewiesen.  

         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlage:  Lageplan  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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